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Herren Kreisliga B Gr. 1

TV Plieningen II : TSV Makkabi Stuttgart 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Plotkin macht den Sack zu

Am 2. Spieltag der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der TV Plieningen II am Montagabend auf die Gäste
vom TSV Makkabi Stuttgart. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Gilitschenski und Plotkin, die in
allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Vadim Plotkin, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Strohmeyer / Frölich
gegen Skorochodor / Muchnik durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kneissel /
Eckstein hatten gegen Gilitschenski / Osypov dagegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Arambasic / Meyer gegen Plotkin /
Broder. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Tobias Strohmeyer wenig später gegen Viacheslav Osypov. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Christian Kneissel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Juri Gilitschenski.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Utz Frölich
verpasste es anschließend mit einem 1:3 gegen Vadim Plotkin, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Ohne Satzgewinn für Günter Eckstein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Valerij Skorochodor. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des dritten Satzes, als Eckstein mit einem 0:11 überfahren wurde. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Tommy Arambasic konnte im Spiel gegen Boris Broder einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael
Muchnik war daraufhin indessen Philipp Meyer, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. In vier Sätzen verlor Tobias Strohmeyer seine Partie gegen Juri
Gilitschenski, in die Gilitschenski im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Christian Kneissel und Viacheslav Osypov, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Mit 3:1 hatte Utz Frölich im Doppel gegen Valerij Skorochodor
wiederum die Nase vorn. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Günter Eckstein bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Vadim Plotkin. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.

Durch diese Niederlage hat der TV Plieningen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2023 gegen den SV
Sillenbuch V an. Für den TSV Makkabi Stuttgart steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TGV Rotenberg am 11.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TV Plieningen II

Doppel: Strohmeyer / Frölich 1:0, Kneissel / Eckstein 0:1, Arambasic / Meyer 0:1 
Einzel: T. Strohmeyer 1:1, C. Kneissel 0:2, U. Frölich 1:1, G. Eckstein 0:2, T. Arambasic 1:0, P.
Meyer 0:1 
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 TSV Makkabi Stuttgart
Doppel: Gilitschenski / Osypov 1:0, Skorochodor / Muchnik 0:1, Plotkin / Broder 1:0 
Einzel: J. Gilitschenski 2:0, V. Osypov 1:1, V. Skorochodor 1:1, V. Plotkin 2:0, M. Muchnik 1:0, B.
Broder 0:1


